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A: Welt, Sprache, Natur, Macht, Gerechtigkeit …









Zwischen-Wort


Ein Laut wächst zum Wort


Inmitten all der Schatten.


Im Rauschen der Welt


Steht das Wort klar und gewiss.


Welt ist bloß ein Wort


Blind im Netz der Wörter.


Das Wort führt die Welt.


Die Welt verführt die Wörter.


Das Wort fühlt dein Ich.


Dein Leib verhüllt und tröstet.


Tränen schützen dich


Nähren deine Seele.









Getrennt


Vielleicht


Hört


Feines


Fernes


Tastet


Nebel


Trennt


Welten


Entblößt


Glaubenstüren


Gewissheiten


Stürzen


Vielleicht









Glaube


Ungläubiger Blick


Fassungslosigkeit


Gestürzt ins Fremde


Gelehnt an die Tür


Hält doch der Rahmen







Findung


Glückseligkeit umhüllt dich


In den Gärten der Heimat


Die dich später beengen


Im Aufbruch vibrieren deine Segel


Der Wind erfüllt sie und sie erzittern


Enthülle deine Sterne


In den Nächten


Deiner Fahrt






›Ewiges‹


Salzig weich


Atome bindend


Durchdringend wie Licht


Regentropfen aus der Ferne


Erzählen von Wolken und Erde


Von Schönheit und endlicher Sicht


Fallen auf die Haut


Nässe entbindet


Bindet Leben









Bilder-Wörter


Augen wie Zweige verdeckt


Menschliches in Bäumen


Körper wie in Träumen


Von Chagall filigran versteckt


Helle Leiber verwoben


Gäste der Erde


Wissendes Erbe


Alte Zeiten verborgen


Inmitten der Blätter


Leuchten am Rande


Fernes zeigen Hände


Schattenspiel der Lichter


Sehende Blicke wissen


Früchte der Gaben


Sinnlichkeit erleben


Vieldeutige Wesen









Herbststrahlung


Blutbedeckte Blätter


Flammen steigen empor


Rötliche Gebinde


Feuer für das Unvollendete


Lebenssucht brennt und ruft


Trotzig ein Dennoch


Protest gegen die Leere der Welt


Hoffnung bahnt sich Wege


Gegen Kugeln, gegen Kälte


Ein Sehnen nach Gerechtigkeit


Lügentrolle poltern auf den Straßen


Sonnenglanz der Meinungen


Stolze Ichsucht überall


Kobolde und Gespenster


Wissen von der Ignoranz


Noch scheint die Sonne in die Winkel der Stadt


Doch Nässe liegt auf den Steinen


Hunde bellen, Hühner gackern


Katzen umschleichen Tonnen


Ein Hahn kräht, letzte Proklamationen


Noch denk ich an den Sommer


Mit Wehmut an Staub und Hitze


Äpfel ruhen an Ästen


Der weiche Novembernebel


Umhüllt und möchte versöhnen









Novembergebet


Nebliges Morgenrauen


Raureif liegt auf den Äckern


Umhüllt runde Kohlköpfe


Schädel ohne Regungen


Überall tote Spatzen


Hilflos erstarrtes Leben


Eine Sicht zur Ewigkeit


Kalk umweht meine Sätze


Verfugt alle Gedanken


Verschließt die grüne Zunge


Ahnung vom Basalt der Zeit


Von Gräben mit ihrem Leid


Lakonisch verfärbtes Sein


Jeder Schritt öffnet Gänge


Immerzu alte Sätze


Dazu die Spiegelbilder


Sichten in fremde Fenster


Bunte Gläser und Splitter


Verwirrte Verstellungen


Im Grauen schimmern Farben


In den Rändern, in Schatten


Schweigsam Gehen und Beten


Hinter den alten Bildern


Masken und ihre Muster


Der Vielfalt ihrer Qualen


Verbirgt sich das Fatale


Lebt für sich das Basale









Jahrmarkt Welt


Spektakel


Auf nach Jerusalem


Mit einem Esel ohne Wagen


Silber in den Schänken


Münzen für dies, für das


Kleine Lügen, Saufen und Strafen


Ich sage euch


Seid bereit


Beschenkt den Tag


So nah uns alle Körper


Überall Kinder


Zeigt sie mir


Gewürze verändern


Empfindungen und Sichten


Flüssigkeiten betäuben


Blut in Küchen – Hühner flattern


Auge um Auge – kriminelle Mächte
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